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Dieses Bändchen im VerlagsKontor (VerKaaT) Bad Münstereifel heißt FLASCHEN POST. Es 
enthält zwanzig Beiträge zur reflexionshistorischen Sozialforschung. Die meisten Texte sind 
Erstdrucke. Mit Ausnahme des dokumentarischen Anhangs zur NICHTBERUFUNG sind alle 
Texte von Januar bis April 2011 zuerst im von Jochen Hoff (Berlin) betriebenen Blog, 
der duckhome-Netzseite, erschienen: 
 
 
FLASCHEN POST AN DIE NACHGEBORENEN 
 
Richard Albrecht 
 
Seit Anfang 2011 gibt es und zunächst im Netz die neue Rubrik FLASCHEN POST AN DIE 
NACHGEBORENEN. Es ist dies zum einen mehr ein Versuch als ein Experiment. Letzteres ist 
immer ein „Versuch unter kontrollierten Bedingungen“ (Bertolt Brecht). Ersterer ist we-
nigstens teilweise unkontrollierbar. So auch diese FLASCHEN POST. Die Nachrichten an „die 



Nachgeborenen“ (Brecht) enthält. Nicht irgendwelche „Nachrichten“. Sondern solche, die 
typischerweise nicht andernorts, dafür aber hier (nach)gelesen werden können. 
 
Was Sie hier finden, hat zum anderen auch einen formalen Aspekt und publizistischen An-
spruch. Es geht um das, was theoretisch so einfach erscheint und doch praktisch so schwer 
einzulösen ist: Unterhaltsame Aufklärung und aufklärende Unterhaltung in und durch an-
spruchsvolle Texte. 
 
Drittens schließlich geht es um etwas, das Wolf(gang) Abendroth vor nunmehr etwa dreißig 
Jahren „Kampf gegen die Enthistorisierung des menschlichen Bewußtseins“ nannte. Dazu 
mag das Netz beizutragen helfen. Auch wenn das Netz allein dazu nicht ausreichen kann. 
Weil das Netz, wenn überhaupt, nur eine Facette zur alternativ-medialen Gegenöffentlich-
keit als Teil umfassenderer links-alternativer Gegenöffentlichkeit sein kann. Das gilt frei-
lich auch für den vorgesehenen Druck der hier (erst)veröffentlichten Beiträge in Buchform 
– wenn der Versuch tragen sollte in einer neuen Buchreihe, deren erster Band […] den Un-
tertitel „Beiträge zur reflexivhistorischen Sozialforschung“ haben soll … 
 
 
Dies schrieb der Herausgeber Anfang Januar zum Start der nun auch gedruckt vorliegenden 
ersten Folge der FLASCHEN POST Texte im duckhome-Netz. Ob und wie der editorische An-
spruch eingelöst werden konnte und ob es nach der Sommerpause 2011 weitere Texte als 
FLASCHEN POST sei´s gedruckt sei´s im Netz geben wird liegt nicht mehr am Herausgeber. 
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Die der Serie FLASCHEN POST unterliegende Grundidee ist einfach: Hier finden Sie aufklä-
rende und kritische Kurztexte lebender deutsch(sprachig)er intellektueller Gegenwartsau-
toren, die sowohl genau auf gesellschaftliche Wirklichkeitsbereiche schauen als auch vor 
dem Publizieren die Anstrengung/en des Begriffs nicht scheuen. Alle Texte sind aus eigener 
Kraft mit Eigenmitteln entstanden und von allen kommerziellen Interessen, 
Staatskneteflüssen und Politparteiformationen unabhängige, selbstbewußte und reflexiv-
historische Beiträge zur Qualitätspublizistik. Die Autor(inn)en haben mit dem hierzulande, 
heutzutage seit Jahrzehnten vorherrschenden großmedialen Verdummungsprozeß und sei-
nen beiden Hauptseiten: einerseits Beliebigkeits-, Billigpublizistik und Instantprominen-
tisierung, andererseits Radauisierung, Schweine- und Scheckbuchschurnalismus nichts am 
Hut.  
 
Dieser Grundansatz bedeutet, daß es hier wie schon im Sammelband SUCH LINGE. Vom 
Kommunistenprozeß zu Köln zu google.de. Sozialwissenschaftliche Recherchen zum langen, 
kurzen und neuen Jahrhundert (Shaker 2008) um kritische Blicke auf so „allgegenwärtige 
wie aufwändige Verdummungsindustrie mit ihren Verblendungs-, Verkehrungs- und Umwer-
tungsmechanismen zur strategischen Verstärkung der durch den Warenfetisch jeder kapita-
listischen Gesellschaft immer schon gegebenen spontanen Mystifikation als 
´gesellschaftliche Gefolgschaft´“ geht.  
 
Zugleich wird an eine Grundeinsicht von Friedrich Engels angeschlossen. Engels erklärte 
angesichts des historischen, politischen, ideologischen, kulturellen und moralischen Versa-
gens der deutschen Bürgerklasse („Bourgeoisie“) vor 125 Jahren die deutsche Arbeiterbe-
wegung zur „Erbin der deutschen klassischen Philosophie“ mit der Aufgabe, die Tradition 
der fortschrittlichen materialistischen Philosophie aufzunehmen, zu entwickeln und zu 
verbreiten: an den Hohen Schulen des Deutschen Reiches würde nämlich keine Philosophie, 
sondern eine als „Philosophie“ getarnte „eklektische Bettelsuppe“ gelehrt. Auch dieser 
Hinweis wurde aufgenommen und als These vom nachhaltigen gesellschaftlichen Involuti-
onsprozeß zugespitzt: Wenn gegenwärtige postmoder(nistisch)e Ideologie über die bekann-
te operettenhafte „theatralische Kulissenkultur“ (Hannah Arendt) der „Kulturberufe“ hin-
ausgeht und nun auch „das sozialwissenschaftliche Feld erreicht, um es umzupflügen“, 



dann ist „zum einen unter postmodern(istisch)en Vorzeichen im allgemeinen höchste Vor-
sicht geboten mit Blick auf das (angebliche oder wirkliche) Fachwissen dieser Leute in 
wirtschaftlicher und/oder sozialer oder/und zeitgeschichtlicher Hinsicht; zum anderen ver-
lohnt es typischerweise nicht, sich (fach-) wissenschaftlich en détail damit auseinanderzu-
setzen: Ideologie-Kritik reicht aus.“ 
  
Diese Perspektivität zielt auch ab auf den Bruch mit aller nach dem Grundsatz MONEY 
MAKES THIS SCIENCE GO ROUND funktionierenden Sozialwissenschaft. Das freilich wäre im 
Rahmen der These von den beiden gesellschaftlichen Kulturen theoretisch weiterzuentwi-
ckeln und praktisch zuzuspitzen auf den gerade hierzulande, im seit nun zwei Jahrzehnte 
realexistierenden neuen Ganzdeutschland, höchstnotwendigen Kulturellen Bruch. 
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